Unterrichtsintegrierte Präsentationsformen mit und ohne Visualisierungshilfen

· präsentable Hausaufgabenstellungen, s. z.B. Tagesschau-Hausaufgabe in diesem Artikel

· Mini-Reports, z.B. über Hintergrundinformationen zu Personen oder landeskundlichen Aspekten, die im Lehrwerk nur kurz gestreift werden (z.B. Prince Charles oder Snowdon National Park bei einer Unit über Wales), womit zugleich Informationsrecherche geübt wird.

· Vorbereitete Redebeiträge, z.B. als First oder Second Speaker der pro- bzw. con-Partei in einer formal debate, beispielsweise zum Thema "This House believes that drugs should be legalized".

· Collagen-Referate (Posterpräsentation/Galeriemethode) ist eine  gruppenorganisierte Erarbeitung und Präsentation von Teilaspekten eines komplexeren Unterrichtsthemas nach der Idee des Stationenlernens

· visuell angereicherte reading log books bei einer Lektüre und deren öffentliche Erläuterung durch unterschiedliche Schüler, z.B. die Entwicklung der story, die Charakteranalyse der Hauptfigur oder deren Beziehungssituation zu anderen Figuren, auch die Visualisierung des setting oder die Gesamtinterpretation jeweils mit Hilfe von Zeitschriftenfotos/Zeichnungen/Skizzen usw.

· szenische Interpretationen, z.B. als Rollenspiel bei Schlüsselszenen in literarischen Vorgaben, aber auch Sachtexten

· Standbild-Interpretationen, bei denen eine bestimmte Szene des Lehrwerks oder einer Lektüre von einem oder zwei Schüler(n) mit Hilfe bereitwilliger Mitschüler physisch nachgebildet, als Standbild "eingefroren" und interpretiert wird

· Mini-Präsentationen als Unit-Erweiterungen zum Lehrwerk, z.B. soll das Lehrwerkthema "Australien" durch visuell gestützte Referate (Collagen-Poster, Folien, Powerpoint) erweitert werden

· Themenorientierte Webseitengestaltung und Präsentation per Beamer: mehrere Teams einer Klasse 10 erarbeiten arbeitsteilig je eine Themenseite (z.B. "The author", "London in the 19th century" oder "Dartmoor" nach der Auseinandersetzung mit Canon Doyles "The Hound of Baskerville"). Die zusammengeführten Seiten werden als Internetprojekt auf eine spezielle Homepage ins Netz gestellt und online oder offline per Beamer der eigenen oder z.B. einer Parallelklasse präsentiert (vgl. das Web-Projekt zu H. G. Wells unter www.g11a.sapereaude.de/ )

· Erarbeitung eines Themas mit Hilfe des interaktiven Whiteboard. 
· ab Ende Jahrgangsstufe 10: video-gefilmte Präsentationen mit Klassenbeurteilung zur Qualitätsanalyse des Vortrags und besseren Eigeneinschätzung des Vortragenden
